
donnas.de 5x
in deiner 

Nähe

Gültig bei 12- oder 24-Monatsverträgen; keine Barauszahlung; 
Mindestalter 14 Jahre. Bei Testphasennutzung in den letzten 
6 Monaten entfällt eine neue Testphase – das Abo wird sofort 
verbindlich.

ALL-IN 
FÜR NUR 1 €!

MEGA DEAL:

• 1. Monat nur 1 €
• Trainertermin
•  100 % Rabatt a. d. Startpaket
•  4 Wochen Rücktrittsrecht

ZU ZWEIT 
ANMELDEN: 
2 MONATE 
FÜR 1 €!

AKTION BIS 
28.02.2026
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Die SPD-Bezirksfraktion Beuel
hakt beim seit Jahren beschlos-
senen Ausbau des FußwegsFußwegsFußwegsFußwegsFußwegs
entlang der Limpericher Straßeentlang der Limpericher Straßeentlang der Limpericher Straßeentlang der Limpericher Straßeentlang der Limpericher Straße
nach. Der Abschnitt zwischen
Auf dem GrendtAuf dem GrendtAuf dem GrendtAuf dem GrendtAuf dem Grendt und der Kü-Kü-Kü-Kü-Kü-
dinghovener Straßedinghovener Straßedinghovener Straßedinghovener Straßedinghovener Straße ist ein wich-
tiger Verbindungsweg für viele
Menschen und wartet weiterhin
auf seine Umsetzung.

Bereits im Dezember 2020 hat-
te die Bezirksvertretung Beuel
den Ausbau des Gehwegs be-

Limpericher Straße braucht einen sicheren Fußweg
Beueler SPD-Fraktion bleibt an wichtigem Beschluss dran

SPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiertSPD Beuel informiert

Ende: SPD Beuel informiertEnde: SPD Beuel informiertEnde: SPD Beuel informiertEnde: SPD Beuel informiertEnde: SPD Beuel informiert

SPD-Fraktionssprecher BenediktSPD-Fraktionssprecher BenediktSPD-Fraktionssprecher BenediktSPD-Fraktionssprecher BenediktSPD-Fraktionssprecher Benedikt
Stratmann betont: „Der FußwegStratmann betont: „Der FußwegStratmann betont: „Der FußwegStratmann betont: „Der FußwegStratmann betont: „Der Fußweg
ist seit Jahren beschlossen undist seit Jahren beschlossen undist seit Jahren beschlossen undist seit Jahren beschlossen undist seit Jahren beschlossen und
nach wie vor sinnvoll undnach wie vor sinnvoll undnach wie vor sinnvoll undnach wie vor sinnvoll undnach wie vor sinnvoll und
notwendig. Wir erwarten, dassnotwendig. Wir erwarten, dassnotwendig. Wir erwarten, dassnotwendig. Wir erwarten, dassnotwendig. Wir erwarten, dass
nun endlich konkrete Schrittenun endlich konkrete Schrittenun endlich konkrete Schrittenun endlich konkrete Schrittenun endlich konkrete Schritte
folgen und die Menschen vor Ortfolgen und die Menschen vor Ortfolgen und die Menschen vor Ortfolgen und die Menschen vor Ortfolgen und die Menschen vor Ort
nicht weiter vertröstet werden.“nicht weiter vertröstet werden.“nicht weiter vertröstet werden.“nicht weiter vertröstet werden.“nicht weiter vertröstet werden.“

schlossen. Fünf Jahre später ist
das Projekt immer noch nicht
realisiert. Für die SPD-Fraktion
ist klar, dass dieser Beschluss
nicht weiter aufgeschoben wer-
den darf. Auf Nachfrage teilte
die Verwaltung mit, dass die
Maßnahme weiter in Bearbei-
tung ist. Derzeit werden Vermes-
sungsdaten und weitere Grund-
lagen erhoben. Zudem soll noch
in diesem Jahr die Mittelverfüg-
barkeit geklärt und die Umset-
zung eingeplant werden.

Die Beueler SPD-Fraktion wird
den Fortgang eng begleiten und
weiter Druck für eine zeitnahe
Realisierung machen.

Benedikt Stratmann

LiKüRa. Limperich, Küdinghoven und
Ramersdorf - LiKüRa - haben eine
neue Prinzessin. Karoline I. (Werner)

Karoline I. übernimmt den LiKüRa-Staat
Kais I. und Tessa I. regieren die Kids

paar Kais I. (Patscha) und Tessa I.
(Müller) wurden in der vollbesetzten
Oberkasseler Jupp-Gassen-Halle

Noch sitzt das Krönchen nicht, aberNoch sitzt das Krönchen nicht, aberNoch sitzt das Krönchen nicht, aberNoch sitzt das Krönchen nicht, aberNoch sitzt das Krönchen nicht, aber
die fleißigen Finger von Janine Rohr-die fleißigen Finger von Janine Rohr-die fleißigen Finger von Janine Rohr-die fleißigen Finger von Janine Rohr-die fleißigen Finger von Janine Rohr-
mann, Svenja Werner und Ann-mann, Svenja Werner und Ann-mann, Svenja Werner und Ann-mann, Svenja Werner und Ann-mann, Svenja Werner und Ann-
Celine arbeiten erfolgreich.Celine arbeiten erfolgreich.Celine arbeiten erfolgreich.Celine arbeiten erfolgreich.Celine arbeiten erfolgreich.
Fotos: oaFotos: oaFotos: oaFotos: oaFotos: oa

Welche Freude - für Karoline I. hat sich ein Traum erfüllt! Sie ist die 73.Welche Freude - für Karoline I. hat sich ein Traum erfüllt! Sie ist die 73.Welche Freude - für Karoline I. hat sich ein Traum erfüllt! Sie ist die 73.Welche Freude - für Karoline I. hat sich ein Traum erfüllt! Sie ist die 73.Welche Freude - für Karoline I. hat sich ein Traum erfüllt! Sie ist die 73.
LiKüRa-Prinzessin.LiKüRa-Prinzessin.LiKüRa-Prinzessin.LiKüRa-Prinzessin.LiKüRa-Prinzessin.
Foto: oaFoto: oaFoto: oaFoto: oaFoto: oa

ist seit fast zwei Wochen die 73.
Prinzessin der Narrenrepublik. Ihre
Lieblichkeit und das Kinderprinzen-

gekrönt.
Zunächst begrüßte die LiKüRa-Fest-
ausschussvorsitzende Andrea Ban-
nert die toll kostümierten und gut
gelaunten Besucher. Danach hatten
die Kinder das Sagen: Kais I. und
Tessa I. wurden zum Kinderprinzen-
paar der aktuellen Session gekürt.
Ihnen zu Ehren tanzten die Ennert-
funken der Großen Küdinghovener
KG und die Tanzgruppe der LiKüRa-
Ehrengarde. Das Paar kennt sich
schon seit Kindergartenzeiten und
möchte bei seinen Auftritten in Kitas
und Schulen viel Spaß mit den
Nachwuchskarnevalisten*innen ha-
ben.
Karoline I. musste sich derweil noch
gedulden, denn ein weiterer Höhe-
punkt erwartete die Jecken. Die Tanz-
gruppe „Winzer und Winzerinnen vun
d’r Bottmüll“ eröffnet den Abend für
die erwachsenen Närrinnen und Nar-
ren und begeisterte mit akrobati-
schen Hebefiguren. Dann kam für
die noch regierende Vorjahresprin-
zessin Ann-Celine I. (Folde) der Ab-
schied. Mit bewegenden Worten ver-
abschiedete sie sich, um später ih-
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Tessa I und Kais I. regieren in den nächsten Wochen die LiKüRa-Kids.Tessa I und Kais I. regieren in den nächsten Wochen die LiKüRa-Kids.Tessa I und Kais I. regieren in den nächsten Wochen die LiKüRa-Kids.Tessa I und Kais I. regieren in den nächsten Wochen die LiKüRa-Kids.Tessa I und Kais I. regieren in den nächsten Wochen die LiKüRa-Kids.
Foto: asFoto: asFoto: asFoto: asFoto: as

rer Nachfolgerin bei der Krönungs-
zeremonie zu helfen. Aber so weit
war es noch nicht, denn die 20 Musi-
ker der „Gulaschkapell“ aus Erpel
heizten die Stimmung so richtig an.
Da war es für Karoline I. bei ihrem
Einzug leicht, das Publikum für sich
zu gewinnen. Begeisterung beglei-
tete sie und ihre Paginnen Janine
Rohrmann und Svenja Werner auf
dem Weg zur Bühne. Dort folgte wie
immer der schwierigste Akt des
Abends - das Befestigen des Krön-
chens. Aber mit Hilfe ihrer Paginnen
und Ann-Celine Folde saß das Zei-
chen ihrer Würde dann fest auf dem
hübschen Kopf. „Das ist ein großer
Tag für mich. Ich bin stolz und dank-
bar, dass ich dieses hohe Amt über-
nehmen darf, obwohl ich erst seit
fünf Jahren in Bonn bin.“ Die 30-

Jährige, die als Wissenschaftliche
Mitarbeiterin beim Deutschen Insti-
tut für Erwachsenenbildung beschäf-
tigt ist, stellt ihre Fünfte Jahreszeit
unter das Motto „Cabaret Liküra im
jecken Glanz, 75 Jahr’ mit Tradition
und Tanz“. Karoline I. hofft auf eine
tolle Session mit vielen neuen Ein-
drücken und sieht ihrem karnevalis-
tischen Höhepunkt mit großer Freu-
de entgegen, dem jecken „LiKüRa-
Zoch“, der am Karnevalssonntag (15.
Februar) ab 13 Uhr durch die Enner-
torte zieht.
Der tolle Abend endete mit einem
Auftritt der Kölner Girlsgroup „Mä-
tropolis“ und Tänzen der „Showtanz-
gruppe Dilledöppchen“, der auch die
Prinzessin angehört sowie der
Schlussgruppe der KG Ramersdor-
fer Jonge. wm

Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de
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DIE BÜCHEREI Sankt Gallus und die
Initiative MINTKiDS der Bürgerstif-
tung Bonn laden ein zur Veranstal-
tungsreihe:
Lust auf FarbeLust auf FarbeLust auf FarbeLust auf FarbeLust auf Farbe
Vorlesen und experimentieren für
Kinder von 5 bis 7 Jahren
Samstag, 24. Januar:
Farben mischen - von 10:30 bis
12 Uhr in der Bücherei
Samstag, 21. Februar:
Farben trennen - von 10:30 bis
12 Uhr in der Bücherei
Die Teilnahme ist kostenfrei, die
Plätze sind begrenzt.

Anmeldungen unter lesungen@
buecherei-gallus.de oder persönlich
in der Bücherei Sankt Gallus, Gal-
lusstraße 11-13, 53227 Bonn.

Die Veranstaltungen für die Kinder
(ohne Eltern) finden statt in der Bü-
cherei Sankt Gallus,
Gallusstraße 11-13, 53227 Bonn.
Für eine Ankündigung bedanken wir
uns im Voraus.

Weitere Informationen zur Veran-
staltung erhalten Sie unter
lesungen@buecherei-gallus.de.

Lust auf Farbe
Vorlesen und experimentieren für Kinder von
5 bis 7 Jahren

Wagenengel gesucht
Beuel. Die Bezirksverwaltungs-
stelle Beuel sucht noch Wagen-
engel, die die vier städtischen
Wagen im Beueler Weiberfast-
nachtszug am 12. Februar und den
Anhänger der Bezirksvertretung
Beuel im LiKüRa-Zug am Karne-
valssonntag, 15. Februar, beglei-
ten und für die Sicherheit der Zu-
schauer sorgen. Die Wagenengel
müssen volljährig oder älter als
16 Jahre sein. In letzterem Fall ist
das schriftliche Einverständnis
der Eltern notwendig.
Am Donnerstag müssen die Wa-

genengel spätestens um 9 Uhr und
am Sonntag bis spätestens 12:30
Uhr vor Ort sein. Die Züge dauern
ca. drei bis vier Stunden. Es wird
eine Aufwandsentschädigung in
Höhe von 30 Euro für den Weiber-
fastnachtszug und 35 Euro für den
LiKüRa-Zug gezahlt.

Wer Interesse hat, kann unter
BezVSt.Beuel@bonn.de den An-
meldevordruck anfordern. Erst
wenn dieser ausgefüllt im Rat-
haus Beuel vorliegt, kann ein Ein-
satz als Wagenengel erfolgen. wm
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„Und je länger das kleine Mädchen
bei ihnen war, desto unentbehrli-
cher wurde es ihnen, so unentbehr-
lich, dass sie nur noch fürchteten, es
könnte eines Tages wieder auf und
davon gehen.“
Wie aus dem Nichts taucht plötzlich
das kleine Mädchen Momo in den
Ruinen eines Amphitheaters am
Rande eines Dorfes auf. Sie besitzt
nichts als das, was sie findet oder
man ihr schenkt - und eine außerge-
wöhnliche Gabe: Sie hat immer Zeit
und ist eine wunderbare Zuhörerin.
So hat sie bald im ganzen Dorf viele
Freundinnen und Freunde gefunden.
Momo könnte kaum glücklicher sein,
wenn nicht eines Tages die mysteri-
ösen Grauen auf den Plan treten
würden. Sie sind Vertreter einer
„Zeitsparkasse“ und haben es auf
die kostbare Lebenszeit der Men-
schen abgesehen. Schnell lassen sich
die Erwachsenen zum „Zeitsparen“

Michael Endes ‚Momo‘ im Jungen Theater Bonn
Der Klassiker kehrt zurück auf die Bühne

überreden und einzig Momo und ihre
Freundinnen und Freunde können
den Grauen noch Einhalt gebieten.
Es beginnt ein Wettlauf um die Zeit,
den Momo nur gewinnen kann, wenn
es ihr gelingt, Meister Hora, den
Gebieter über die Zeit, zu finden und
den Menschen ihre gestohlene Zeit
wieder zubringen. Doch bis dahin ist
es ein abenteuerlicher und auch sehr

‚Momo‘ im Jungen Theater Bonn‚Momo‘ im Jungen Theater Bonn‚Momo‘ im Jungen Theater Bonn‚Momo‘ im Jungen Theater Bonn‚Momo‘ im Jungen Theater Bonn

einsamer Weg...
Das Junge Theater Bonn präsentiert
Michael Endes beliebten Roman in
einer völlig neuen Bühnenbearbei-
tung, an der Produktion wirken ne-
ben einem Teil des Profiensembles
auch insgesamt zwölf Kinder mit.
Regisseurin Olja Artes inszenierte
das Stück 2023 für Publikum ab 8
Jahren. Jetzt steht ‚Momo‘ wieder

auf der Bühne des JTB. Die nächstenDie nächstenDie nächstenDie nächstenDie nächsten
Vorstellungen finden am Donners-Vorstellungen finden am Donners-Vorstellungen finden am Donners-Vorstellungen finden am Donners-Vorstellungen finden am Donners-
tag, 5. Februar (10 Uhr), Freitag, 6.tag, 5. Februar (10 Uhr), Freitag, 6.tag, 5. Februar (10 Uhr), Freitag, 6.tag, 5. Februar (10 Uhr), Freitag, 6.tag, 5. Februar (10 Uhr), Freitag, 6.
Februar (10 und 18:30 Uhr) sowieFebruar (10 und 18:30 Uhr) sowieFebruar (10 und 18:30 Uhr) sowieFebruar (10 und 18:30 Uhr) sowieFebruar (10 und 18:30 Uhr) sowie
Samstag, 7. Februar (15 und 18:30Samstag, 7. Februar (15 und 18:30Samstag, 7. Februar (15 und 18:30Samstag, 7. Februar (15 und 18:30Samstag, 7. Februar (15 und 18:30
Uhr) statt.Uhr) statt.Uhr) statt.Uhr) statt.Uhr) statt.
Weitere Informationen zu unseren
Stücken und den entsprechenden
Terminen finden Sie unter www.jt-
bonn.de.
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Beuel. Die Idee zum „Bönnsche
Hätz“ entstand 2011 durch einen
Besuch beim „Kölsche Hätz“.
„Warum nicht auch in Bonn?“ frag-
ten sich Karlheinz Bastian, Her-
mann Messinger und Reiner Fritz
im Frühjahr 2011 - „Wir können
doch auch etwas für einen guten
Zweck tun.“ Die drei Beueler Ur-

karnevalisten waren sich einig,
dass eine derartige Veranstaltung
ohne Verwaltungskosten auf eh-
renamtlicher Basis „für den gu-
ten Zweck“ stattfinden müsste.
Am 10. Januar war das Bönnsche
Hätz mit seiner 12. Benefiz-Kar-
nevalssitzung zum vierten Mal im
Brückenforum am Start. Der Ver-

einsvorsitzende Reiner Fritz hat-
te die Moderation des Nachmit-
tags seinem Sohn Stefan überlas-
sen, der von Claudia Zumbroich
unterstützt wurde. Ab Mittag be-
kamen 1.000 Besucher im ausver-
kauften Beueler Narrentempel
fast sechs Stunden das „Who is
Who“ des rheinischen Karnevals

zu sehen und hören.
Zu den Highlights der größten ka-
ritativen Karnevalssitzung in
Bonn gehörten spektakuläre Auf-
tritte von Tanzgruppen wie den
„Lyskircher Hellige Knäächte un
Mägde“ sowie traditionelle Gar-
deformationen wie die „Altstäd-
ter Köln“, eins der fünf Traditi-

„Dat Bönnsche Hätz“
Die Erfolgsgeschichte geht weiter

Beim „Bönnsche Hätz“ wurde fröhlich Karneval gefeiert.Beim „Bönnsche Hätz“ wurde fröhlich Karneval gefeiert.Beim „Bönnsche Hätz“ wurde fröhlich Karneval gefeiert.Beim „Bönnsche Hätz“ wurde fröhlich Karneval gefeiert.Beim „Bönnsche Hätz“ wurde fröhlich Karneval gefeiert.

Dave Davis in seiner ParaderolleDave Davis in seiner ParaderolleDave Davis in seiner ParaderolleDave Davis in seiner ParaderolleDave Davis in seiner Paraderolle
als „Motombo Umbokko“.als „Motombo Umbokko“.als „Motombo Umbokko“.als „Motombo Umbokko“.als „Motombo Umbokko“.
Fotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wmFotos: wm

„Et Klimpermännche“ Thomas„Et Klimpermännche“ Thomas„Et Klimpermännche“ Thomas„Et Klimpermännche“ Thomas„Et Klimpermännche“ Thomas
Cüpper begeisterte mit SpracheCüpper begeisterte mit SpracheCüpper begeisterte mit SpracheCüpper begeisterte mit SpracheCüpper begeisterte mit Sprache
und Musik.und Musik.und Musik.und Musik.und Musik.
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onskorps im Kölner Karneval. Das
Korps vom Alter Markt war in vol-
ler Stärke angereist und konnte
nicht alle Mitglieder auf der Büh-
ne unterbringen. Mit sehr humor-
vollen Reden begeisterten der
Kölner Comedian Dave Davis und
„Ne Tuppes vum Land“ (Jörg Run-
ge), der zum vierten Mal mit einer
Reimrede im „Hätz“ auftrat und

dafür mit der Ehrenmitgliedschaft
ausgezeichnet wurde. Bereits sei-
nen fünften Auftritt bei der Bene-
fizsitzung hatte das „Klimper-
männche“ Thomas Cüpper, der
ebenfalls geehrt wurde. Musika-
lisches Highlight war die Gruppe
„Casalla“, die mit ihren Hits die
schon sehr gute Stimmung noch
steigerte. Mit Herz und Seele war

auch die Formation „Kommando
3“ dabei. Ihnen gelang es, das
feiernde Publikum zu einer Polo-
naise durch den Saal zu schicken.
Der Erlös der Benefizsitzung
kommt gemeinsam mit der Spen-
densammlung, die im Saal statt-
fand, erneut dem Förderkreis für
krebskranke Kinder und Jugend-
liche Bonn e. V. zugute (bisher

mehr als 2000.000 Euro). „Dat
Bönnsche Hätz“ zeigt seit Jahren,
wie viel Gutes aus dem Karneval
erwachsen kann, wenn Menschen
sich mit Herz und Leidenschaft
engagieren. Infos zum Verein „Dat
Bönnsche Hätz“ und ein Spenden-
konto finden Sie auf der Website
dat-boennsche-haetz.de/spen-
den/. wm

Eine Premiere und Repertoirestücke
Theater für junge Menschen im Februar

Beuel. Das Junge Ensemble Marabu
(JEM) bringt unter der Leitung von
Judith Niggehoff und Vivian Muswei-
ler im Februar als Premiere das Stück
„Stolpern“ auf die Bühne des Thea-
ters Marabu, Bonn-Beuel, Kreuzstra-
ße 16. Zudem stehen noch einige
Repertoirestücke auf dem Februar-
programm.
Das Marabu startet am 2. Februar
um 9 und 11 Uhr mit „Bad Bugs“,
einer musikalisch theatralen Inter-

vention zur Artenvielfalt (6 J.). Insek-
ten haben beim Menschen einen
zweifelhaften Ruf. Sie stechen und
beißen, verkriechen sich in Ecken
und Ritzen und sind oft einfach nur
eklig. Dabei sind viele Insekten aus-
gesprochen nützlich und unverzicht-
bar für das ökologische Gleichge-
wicht. Die „Bad Bugs“ (die „bösen
Käfer“) wollen ihrem schleichenden
Untergang etwas entgegensetzen.
Mit ihrer gleichnamigen Band rei-

sen sie durch die Lande und kämp-
fen mit harter Schale, aber einem
durchaus weichen Kern, gegen die
Vernichtung ihrer Lebensräume.
Am 6. Februar wird um 10 und 16 Uhr
die Musik-Theater-Performance
„SPLASH!“ (6 J.) aufgeführt. Dabei
dreht sich alles ums Wasser - Was-
ser als Quell des Lebens mit seiner
urgewaltigen Kraft, Schönheit und
Faszination. Aber auch der sorglose
Umgang mit dieser wertvollen Res-

Die „Bad Bugs“ ziehen durch dasDie „Bad Bugs“ ziehen durch dasDie „Bad Bugs“ ziehen durch dasDie „Bad Bugs“ ziehen durch dasDie „Bad Bugs“ ziehen durch das
Land und kämpfen um neuen Le-Land und kämpfen um neuen Le-Land und kämpfen um neuen Le-Land und kämpfen um neuen Le-Land und kämpfen um neuen Le-
bensraum. Fotos: tmbensraum. Fotos: tmbensraum. Fotos: tmbensraum. Fotos: tmbensraum. Fotos: tm
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source ist Teil der Geschichte über
das Wasser, die so untrennbar zu
unserer eigenen gehört. Nach der
Uraufführung am Vortag steht „Stol-
pern“ (13 J.) am 8. Februar um 18
Uhr und 9. Februar um 10:30 Uhr auf
dem Programm: „Irgendwo zwi-
schen Schuld und Verantwortung
halten unsere Gedanken an. Wir frie-
ren ein. Bis wieder etwas passiert
und wir uns dann schuldig fühlen,
weil wir nichts dagegen unternom-
men haben. Weil wir eigentlich Hal-
tung zeigen, Verantwortungen über-
nehmen sollten. Wir drehen uns im
Kreis. Immer wieder. Was passiert,
wenn dieses Sich-im-Kreisdrehen zur
Normalität wird? Wir lösen uns aus
unseren Gedanken, stehen auf, stol-
pern über Hindernisse, lernen sie
anzupacken und zu bezwingen.“ 17
Jugendliche des JEM verhandeln, wie
die Übernahme von Verantwortung
aussehen kann, wie man auftauen

und Widerstand erproben kann.
Wer bin ich und wer bist du? Ein
Schauspieler und eine Tänzerin tref-
fen in der Schauspiel- und Tanzper-
formance „Genauso, nur anders“ (ab
6.) aufeinander und versuchen im
spielerischen Wettstreit die Gren-
zen gesellschaftlicher Zuschreibun-
gen und Erwartungen zu überwin-
den. Das Publikum sitzt mit auf der

Schönheit, Kraft und Zukunft des Wassers wird in „Splash“ musikalischSchönheit, Kraft und Zukunft des Wassers wird in „Splash“ musikalischSchönheit, Kraft und Zukunft des Wassers wird in „Splash“ musikalischSchönheit, Kraft und Zukunft des Wassers wird in „Splash“ musikalischSchönheit, Kraft und Zukunft des Wassers wird in „Splash“ musikalisch
verarbeitet.verarbeitet.verarbeitet.verarbeitet.verarbeitet.

Warum sind wier unterschied-Warum sind wier unterschied-Warum sind wier unterschied-Warum sind wier unterschied-Warum sind wier unterschied-
lich, warum bin ich anders?lich, warum bin ich anders?lich, warum bin ich anders?lich, warum bin ich anders?lich, warum bin ich anders?
Diese Frage versuchen Schau-Diese Frage versuchen Schau-Diese Frage versuchen Schau-Diese Frage versuchen Schau-Diese Frage versuchen Schau-
spieler und Tänzerin zu beant-spieler und Tänzerin zu beant-spieler und Tänzerin zu beant-spieler und Tänzerin zu beant-spieler und Tänzerin zu beant-
worten.worten.worten.worten.worten.

Bühne und ist aktiver Teil dieser ge-
meinsamen Übung in der Anerken-
nung des Anderssein.
Die Aufführungen sind am 10., 11.,18.
und 19. Februar jeweils um 10 Uhr.
Zusätzliche Termine: 17. & 19. Feb-

ruar jeweils 14 Uhr; 18. Februar um
15 Uhr.
Ticketreservierung über die Home-
page www.theater-marabu.de;
mail@theater-marabu.de;
Tel. 0228/ 433 97 59. wm

Beuel. Atemberaubendes aus der
Schweiz und Argentinien, Satiri-
sches aus dem Rheinland und dem
Ruhrpott, Comedy mit italieni-
schen Wurzeln - der Februar im
Pantheon wird allabendlich erleb-
nisreich.

Das Pink Punk Pantheon-En-
semble rund um den kleinsten
bekannten Elferrat Fritz Litzmann
und Hermann Schwaderlappen
(Rainer Pause & Norbert Alich) hat
mit zehn Vorstellungen auch im
Februar bis zum 14. Februar seine
karnevalistische Kernspielzeit.
Für folgende Termine gibt es noch
Karten: 2. Februar; 4. und 5. Feb-

20 Poetryslam wird in bewährter
Manier moderiert von Jana Gol-
ler.

Krimifans kennen ihn aus seiner
Paraderolle als Kommissar Over-
beck in der ZDF-Fernsehserie
„Wilsberg“. Aber Roland Jan-
kowsky ist nicht nur Sieger des
Publikumspreises „Der coolste
Kommissar“, er ist auch ein virtu-
oser Vorleser, der jeder Krimige-
schichte das Nötige gewisse Et-
was aus Grauen und Gänsehaut
live auf der Bühne zu entlocken
vermag. Seine neue Krimi-Lese-
show heißt: „Die kriminellen Ge-
schichten des O.“ und ist am 3.

Kleinkunst-Wundertüten und Tangotänze
Abwechslungsreiches Februarprogramm im Pantheon

Rainer Pause (o.) und Norbert Alich sind der kleinste bekannte ElferratRainer Pause (o.) und Norbert Alich sind der kleinste bekannte ElferratRainer Pause (o.) und Norbert Alich sind der kleinste bekannte ElferratRainer Pause (o.) und Norbert Alich sind der kleinste bekannte ElferratRainer Pause (o.) und Norbert Alich sind der kleinste bekannte Elferrat
des Rheinlands. Fotos: ptdes Rheinlands. Fotos: ptdes Rheinlands. Fotos: ptdes Rheinlands. Fotos: ptdes Rheinlands. Fotos: pt

ruar; 9. bis 11. Februar. Neben
diesem durch und durch satiri-
schen Pantheon-Kult-Klassiker
gibt es weiteres Sehenswertes im
Kabarett, Comedy- und Musik-
Tempel in Bonn-Beuel zu bestau-
nen.
Am sonntäglichen Monatsbeginn,
1. Februar, wird es bereits am Mit-
tag um 14 Uhr direkt auch bunt
und wortkünstlerisch, wenn in der
plüschigen „Lounge“ des Bonner
Pantheons ein Line-Up aus talen-
tierten Nachwuchspoet*innen
zwischen 10 und 20 Jahren ans
Mikrofon tritt, um das Publikum
zu begeistern und um seine Gunst
zu werben. Der „Rheinreden“- U-

Roland Jankowsky alias „Overbeck“ präsentiert schaurige Krimige-Roland Jankowsky alias „Overbeck“ präsentiert schaurige Krimige-Roland Jankowsky alias „Overbeck“ präsentiert schaurige Krimige-Roland Jankowsky alias „Overbeck“ präsentiert schaurige Krimige-Roland Jankowsky alias „Overbeck“ präsentiert schaurige Krimige-
schichten.schichten.schichten.schichten.schichten.

Februar im Pantheon zu erleben.
Mit seinem aber- und urwitzigen
Bühnensolo über die Sprache und
das Sprechen unter dem Titel:
„Ich bin kein Tag für eine Nacht
oder: ein Abend in Holz“ ist der
Essener Kabarettist und Panthe-
on-Stammbühnengast Jochen
Malmsheimer am 19. Februar -
also umgehend nach Karneval -
live zu erleben.
In Form von Spielszenen, Liedern
und Rezitationen lädt der bekann-
te Österreichische Film-, Theater
und Fernsehschauspieler und Mu-
siker Robert Stadlober (u. a.
„Crazy“; „Krabat“; „Führer und
Verführer“) am 20. Februar zu ei-
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ner spannenden literarischen Zeit-
reise mit dem großartigen 1935
verstorbenen politischen Schrift-
steller Kurt Tucholsky, dessen Tex-
te gerade wieder besonders gut
in unsere Zeit zu passen schei-
nen.

Nicole Nau & Luis Pereyra kann
man in ihrer Profession als Tango-
Tanzpaar durchaus als Weltstars
bezeichnen. Die Düsseldorferin
Nicole Nau ist Botschafterin ihrer
Wahlheimat Argentinien und wur-
de dort sogar auf zwei Briefmar-
ken mit ihrer Leidenschaft zum

Nicole Nau & Luis Pereyra zeigenNicole Nau & Luis Pereyra zeigenNicole Nau & Luis Pereyra zeigenNicole Nau & Luis Pereyra zeigenNicole Nau & Luis Pereyra zeigen
mit ihrer Company Tangotänze inmit ihrer Company Tangotänze inmit ihrer Company Tangotänze inmit ihrer Company Tangotänze inmit ihrer Company Tangotänze in
Perfektion.Perfektion.Perfektion.Perfektion.Perfektion.

Tango abgebildet. Mit „VIDA -
Siga el baile“, ihrer neuen Büh-
nen-Show, kann man am 21. Feb-
ruar durchaus dem Zauber des
Tangotanzes verfallen.

Das weitere Februarprogramm
gibt es unserer nächsten Ausga-
be. Infos und Tickets sind online
unter www.pantheon.de erhält-
lich. wm

Pützchen. Was vor 67 Jahren als kar-
nevalistischer Frauenkaffee begann,
ist schon seit vielen Jahren ein Kar-
nevalsklassiker, der seinen festen
Platz im Beueler Veranstaltungska-
lender hat. Am 6. Februar veranstal-
ten die „Schötzefraue vom Hellije
Pötz“ unter dem Motto „Als Para-
diesvögel sin mir schön bunt, drum
jeht et hück och richtig rund, denn
das Leben wär’ nur halb so nett,
wenn keiner einen Vogel hätt“ ihre
68. karnevalistische Sitzung im Pfarr-
zentrum Pützchen, Adelheidisplatz
13. Beginn ist um 18 Uhr, Einlass um
17 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Die Schützenfrauen haben wieder
ein selbst gestaltetes Programm mit
Überraschungsgästen zusammenge-
stellt. Zu dem „jecken Spell“ wer-
den u. a. das Bonner Prinzenpaar,
Wäscherprinzessin, LiKüRa-Prinzes-

Pützchens
„Mädchen“ laden ein
Die „ Schötzefraue vom Hellije Pötz“ feiern
Karneval

Pützchens Schützenfrauen wissenPützchens Schützenfrauen wissenPützchens Schützenfrauen wissenPützchens Schützenfrauen wissenPützchens Schützenfrauen wissen
zu feiern. Foto aus einer früherenzu feiern. Foto aus einer früherenzu feiern. Foto aus einer früherenzu feiern. Foto aus einer früherenzu feiern. Foto aus einer früheren
Veranstaltung: wmVeranstaltung: wmVeranstaltung: wmVeranstaltung: wmVeranstaltung: wm

sin, die Tanzgruppe Dürscheeder
Mellsäck und die Kölschband
Schmitz Marie erwartet. Musikali-
scher Live-Begleiter der Veranstal-
tung ist Gregor Kess.
Die „Schötzefraue vom Hellije Pötz“
laden ganz herzlich ein und freuen
sich auf den Besuch vieler gut ge-
launter Bürger*innen aus Pützchen
und Bechlinghoven sowie jeckem
Volk aus der Region. Pützchens gute
Stube erwartet Sie! wm
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Länger leben - Longevity als Wissenschaftsthriller
Lesung aus dem aktuellen Roman „Ein Hauch Zeit“ von Detmar Jobst

Wer möchte nicht länger leben
und später gesund sterben?
Detmar Jobst, Facharzt und Pro-
fessor für Allgemeinmedizin, hat
in seinem Roman „Ein Hauch Zeit“
fesselnde fiktive Antworten auf
diese Fragen gegeben.
Im Zentrum des Romans steht die
wissenschaftliche Erforschung der
Langlebigkeit durch eine Biolo-

gin, eine MTA, einen ehemaligen
Sozialarbeiter und einen Internis-
ten. Die Erzählung verwebt den
aktuellen Stand der Langlebig-
keitsforschung mit Elementen aus
Krimi und Science-Fiction.
Drei personell verbundene For-
schungsgruppen konkurrieren um
das schnellste Ergebnis. Angetrie-
ben werden sie von einem mäch-

MARKISEN & NEUBEZÜGE
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

mJETZT

tigen Auftraggeber, der ihnen mit
einem kühnen Plan bedeutet,
wozu die Langlebigkeit dienen
soll.
Jobsts sympathische fiktive Figu-
ren durchleben ein fesselndes
Jahr, wachsen an den Ereignissen
- und leben länger als andere
Menschen.
Diskutieren Sie mit dem Autor
über das Altern, über Gesund-Ster-
ben, wissenschaftlichen Fort-

schritt und unseren Planeten, der
nicht unerschöpflich ist, in der
kath. öffentlichen Bücherei St.
Josef und Paulus am Freitag, 6.
Februar, ab 18 Uhr. Freuen Sie sich
auf einen spannenden Abend in
der gemütlichen Bücherei An St.
Josef 19b in Bonn-Beuel, bei ei-
nem Glas Tee, Sprudel oder Wein.
Eintritt frei, Spenden willkommen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt
auf 30 Personen.
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Für die meisten Menschen ist der
Erwerb eines Eigenheims die größ-
te Investition ihres Lebens. Bevor
jedoch die Schlüssel übergeben
werden, muss ein umfangreicher
Vertrag beim Notar unterzeich-
net werden. Anders als beim Au-
tokauf handelt es sich hier um ein
hochkomplexes Dokument.

Der Notar kontrolliert dabei nicht
automatisch alle Inhalte - seine
Aufgabe ist es vor allem, den Ver-
trag rechtlich wirksam zu beur-
kunden. „Es sind oft die schein-
bar kleinen Details, die bei einem
Hauskauf für böse Überraschun-
gen sorgen können“, warnt Erik

Stange, Sprecher des Verbrau-
cherschutzvereins Bauherren-
Schutzbund e. V. (BSB). Umso wich-
tiger sei es, den Kaufvertrag vor
der Unterschrift gründlich prüfen
zu lassen.

Experten erkennen RisikenExperten erkennen RisikenExperten erkennen RisikenExperten erkennen RisikenExperten erkennen Risiken
Die juristischen Klauseln in Kauf-
verträgen von Bestandsimmobilien
sind für Laien oft schwer verständ-
lich. Unabhängige Bauherrenbera-
ter oder Vertrauensanwälte erken-
nen Risiken, erklären die Bedeu-
tung von Klauseln und empfehlen
nötige Änderungen. Diese Prüfung
ist im Verhältnis zur gesamten In-
vestition preiswert, bietet aber hohe
Sicherheit. Unter www.bsb-ev.de
gibt es einen umfassenden Über-
blick über typische Vertragsrisiken
und weitere Praxistipps.

Der Der Der Der Der TTTTTeufel steckt oft im Detaileufel steckt oft im Detaileufel steckt oft im Detaileufel steckt oft im Detaileufel steckt oft im Detail
Der Kaufvertrag sollte alle Ver-
einbarungen lückenlos wiederge-
ben. Dazu gehören die exakte
Bezeichnung des Grundstücks im
Grundbuch, eine präzise Beschrei-
bung des Hauses sowie bekannte
Mängel.

Fehlen Hinweise auf Schäden oder
Instandhaltungsrückstände, kann
es später schwer werden, Ansprü-
che durchzusetzen. Beim Kauf ei-
ner Bestandsimmobilie gilt der
Grundsatz: Gekauft wie gesehen.
Ersatzansprüche bestehen nur bei
arglistiger Täuschung.

Sicherheit beim Hauskauf
Worauf Immobilieninteressenten bei Kaufverträgen achten sollten

Der Kauf eines Hauses ist für die meisten Menschen eine wichtigeDer Kauf eines Hauses ist für die meisten Menschen eine wichtigeDer Kauf eines Hauses ist für die meisten Menschen eine wichtigeDer Kauf eines Hauses ist für die meisten Menschen eine wichtigeDer Kauf eines Hauses ist für die meisten Menschen eine wichtige
Lebensentscheidung. Bei aller Freude aufs neue Zuhause sollte man sichLebensentscheidung. Bei aller Freude aufs neue Zuhause sollte man sichLebensentscheidung. Bei aller Freude aufs neue Zuhause sollte man sichLebensentscheidung. Bei aller Freude aufs neue Zuhause sollte man sichLebensentscheidung. Bei aller Freude aufs neue Zuhause sollte man sich
dennoch Zeit nehmen, den Kaufvertrag gründlich zu prüfen.dennoch Zeit nehmen, den Kaufvertrag gründlich zu prüfen.dennoch Zeit nehmen, den Kaufvertrag gründlich zu prüfen.dennoch Zeit nehmen, den Kaufvertrag gründlich zu prüfen.dennoch Zeit nehmen, den Kaufvertrag gründlich zu prüfen.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Drazen ZigicFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Drazen ZigicFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Drazen ZigicFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Drazen ZigicFoto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Getty Images/Drazen Zigic

Vor dem Einzug in ein eigenes Zu-Vor dem Einzug in ein eigenes Zu-Vor dem Einzug in ein eigenes Zu-Vor dem Einzug in ein eigenes Zu-Vor dem Einzug in ein eigenes Zu-
hause muss ein Kaufvertrag für diehause muss ein Kaufvertrag für diehause muss ein Kaufvertrag für diehause muss ein Kaufvertrag für diehause muss ein Kaufvertrag für die
Immobilie geschlossen werden.Immobilie geschlossen werden.Immobilie geschlossen werden.Immobilie geschlossen werden.Immobilie geschlossen werden.
Dieses komplexe VertragswerkDieses komplexe VertragswerkDieses komplexe VertragswerkDieses komplexe VertragswerkDieses komplexe Vertragswerk
sollte man am besten mit sachver-sollte man am besten mit sachver-sollte man am besten mit sachver-sollte man am besten mit sachver-sollte man am besten mit sachver-
ständigem Rat prüfen lassen.ständigem Rat prüfen lassen.ständigem Rat prüfen lassen.ständigem Rat prüfen lassen.ständigem Rat prüfen lassen.
Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/Foto: DJD/Bauherren-Schutzbund/
Getty Images/bernardbodoGetty Images/bernardbodoGetty Images/bernardbodoGetty Images/bernardbodoGetty Images/bernardbodo

Besonders relevant sind die Zah-
lungsmodalitäten: In der Regel
erfolgt die Kaufpreiszahlung erst
nach Eintragung einer Auflas-
sungsvormerkung im Grundbuch.
Teilweise wird auch ein soge-
nanntes Notaranderkonto verein-
bart, über das der Kaufpreis treu-
händerisch abgewickelt wird. Auch
die Lastenfreistellung, also die
Löschung bestehender Grund-
schulden oder Hypotheken des
Verkäufers, muss im Vertrag ge-
regelt sein.

Wann ist das HausWann ist das HausWann ist das HausWann ist das HausWann ist das Haus
mein Eigentum?mein Eigentum?mein Eigentum?mein Eigentum?mein Eigentum?
Viele Käufer sind überrascht, dass
sie trotz Vertragsunterzeichnung
und Kaufpreiszahlung nicht sofort

Eigentümer des Hauses werden.
Juristisch entscheidend ist die
Auflassung, also die Einigung zwi-
schen Käufer und Verkäufer über
den Eigentumsübergang, die vom
Notar erklärt und im Grundbuch
vollzogen wird. Erst danach ge-
hört die Immobilie offiziell dem
neuen Eigentümer. Der Besitzüber-
gang, also das Recht, die Immobi-
lie tatsächlich zu nutzen, wird
meist separat im Vertrag gere-
gelt und an die Kaufpreiszahlung
gekoppelt. (DJD).
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spielt Lieder aus dem Evangeli-
schen Gesangbuch an der Wal-
cker-Orgel.
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter
Der „KinderKirchenTDer „KinderKirchenTDer „KinderKirchenTDer „KinderKirchenTDer „KinderKirchenTag“ag“ag“ag“ag“ der
Evangelischen Kirchengemeinde
Siebengebirge am Samstag, 24.
Januar, richtet sich an Mädchen
und Jungen im Alter von fünf bis
zehn Jahren. Der etwas andere
Kindergottesdienst beginnt um
10:30 Uhr im Gemeindehaus, Oe-
linghovener Straße 38, Königs-
winter-Stieldorf. Ab 12 Uhr sind
die Eltern miteingeladen - auch
zum gemeinsamen Mittagessen.

Vorbereitungstreffen zum
Weltgebetstag
Holzlar. „Kommt! Bringt eure
Last“ - so lautet das Motto für
den Weltgebetstag 2026. Christ-
innen aus Nigeria haben die Li-
turgie zu dem diesjährigen Leit-
wort geschrieben. Zur Vorberei-
tung des Weltgebetstagsgottes-
dienstes Anfang März treffen
sich die Frauen der evangeli-
schen und katholischen Holzla-

rer Kirchengemeinden am Mitt-
woch, 11. Februar, um 15 Uhr im
Gemeinderaum der Dornbusch-
kirche, Dahlienweg 4. Die Refe-
rentinnen Ingrid Tramm und Dr.
Brigitte Linden werden über die
politische und wirtschaftliche
Lage, die Religionen und die
Kultur des afrikanischen Landes
informieren.

Familiengottesdienst mit
dem Kinderprinzenpaar
Holzlar. Am Sonntag, 8. Februar,
geht es im 10-Uhr-Gottesdienst
in der Dornbuschkirche, Dahlien-
weg 4, karnevalistisch-aristokra-
tisch zu. Das Holzlarer Kinderprin-
zenpaar Max I. und Prinzessin Ve-

ronika I. sind mit ihren Pagen
zugegen. Gemeindepfarrer
Richard Landsberg leitet den bun-
ten und fröhlichen Gottesdienst,
in dem gern Kostüme getragen
werden können.

Vorsorge für den Ernstfall
mit digitalen Medien

Tipps und Termine
für Januar
Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef
Singen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklichSingen macht glücklich und des-
halb führt die Evangelische Kir-
chengemeinde Bad Honnef das
offene Singen fort: Nächster Ter-
min ist am Montag, 26. Januar, 19
Uhr, im Gemeindesaal, Luisenstra-
ße 15. Erbeten wird eine Anmel-
dung per E-Mail an waehlt@ev-
kirche-bad-honnef.de.
BonnBonnBonnBonnBonn
„Wünsch dir was 2.0“„Wünsch dir was 2.0“„Wünsch dir was 2.0“„Wünsch dir was 2.0“„Wünsch dir was 2.0“ heißt es
am Sonntag, 25. Januar, 18 Uhr, in
der Großen Evangelischen Kirche,
Kinkelstraße 4, Bonn-Oberkassel.
Kantorin Stefanie Ingenhaag

Holzlar. In der Februarsitzung
des Digital-Cafés der Evangeli-
schen Gemeinde Bonn-Holzlar
geht es um medizinische Infor-
mationen und Notfallkontakte
auf dem Handy, die im Ernstfall

zur Verfügung stehen sollten.

Der Nachmittag im Gemeinde-
raum der Dornbuschkirche, Dah-
lienweg 4, beginnt am Mittwoch,
4. Februar, um 14:30 Uhr.
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Viele Unternehmen sind stetig
auf der Suche nach neuen Mitar-
beiter. Gleichzeitig hat sich der
Weg zur Bewerbung stark verän-
dert. Statt Mappen und Postver-
sand stehen heute Online-Formu-
lare, E-Mail-Bewerbungen und
digitale Vorstellungsgespräche
im Mittelpunkt. Für Bewerber
bedeutet das neue Chancen, aber
auch neue Regeln.

Unterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereitenUnterlagen richtig aufbereiten
Lebenslauf und Anschreiben blei-
ben die zentralen Bestandteile
einer Bewerbung. Wichtig ist
eine klare Struktur, Recht-
schreibsicherheit und ein pro-
fessionelles Layout. Dokumente
sollten als PDF verschickt wer-
den, um einheitlich darstellbar
zu sein. Wer zusätzlich Arbeits-

proben oder Zertifikate beilegt,
achtet am besten darauf, dass
die Dateien nicht zu groß wer-
den, sie aber trotzdem gesam-
melt in einem Dokument ver-
schickt werden.

Online-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und PortaleOnline-Formulare und Portale
Viele Firmen nutzen eigene Be-
werbungsportale. Hier ist es
entscheidend, die Angaben voll-
ständig und sorgfältig einzutra-
gen. Häufig lassen sich dort auch
Dokumente direkt hochladen.
Bewerber sollten sich ausrei-
chend Zeit nehmen, da unvoll-
ständige Unterlagen leicht zu
Nachteilen und einem unprofes-
sionellen Auftreten führen kön-
nen.

VVVVVorstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per orstellungsgespräch per VVVVVideoideoideoideoideo
Immer häufiger finden erste Ge-
spräche digital statt. Ein ruhi-
ger Raum, gute Beleuchtung
und eine stabile Internetverbin-
dung sind dabei unverzichtbar.
Ebenso wichtig: eine angemes-
sene Kleidung, auch wenn das
Gespräch zu Hause am Bild-
schirm geführt wird.

Chancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzenChancen aktiv nutzen
Digitale Bewerbungsverfahren
sparen Zeit und eröffnen die
Möglichkeit, sich schnell und
einfach zu bewerben. Gleichzei-
tig erwarten Unternehmen eine
zügige Reaktion und eine sorg-
fältige Vorbereitung. Wer sich
rechtzeitig mit den Abläufen ver-
traut macht, erhöht seine Chan-
cen auf eine erfolgreiche Bewer-
bung.

Bewerben im digitalen Zeitalter
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026Freitag, 06. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.01.2026 um 10 Uhr30.01.2026 um 10 Uhr30.01.2026 um 10 Uhr30.01.2026 um 10 Uhr30.01.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähmaschi-
nen, Abendgarderobe, Porzellan, Zinn,
Krüge,Trachten,Taschen, Uhren, Mün-
zen, Schmuck, Zahngold ,Silberbesteck,
Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufabwicklung.
TEL: 015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerarbreiten,
Tapezieren, Badezimmer erneuern,
Zäune legen, Pflaster erneuern und
Gartenarbeit. Tel.: 01578 71 517 34
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Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
Rhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-ApothekeRhein-Apotheke
Gerhard-von-Are-Straße 4-6, 53111 Bonn, 0228635022

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin, 02241/1482400

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn, 0228/462480

Montag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. JanuarMontag, 26. Januar
Zedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-ApothekeZedern-Apotheke
Rheinweg 159, 53129 Bonn, 0228/233170

Dienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. JanuarDienstag, 27. Januar
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn, 0228/461714

Mittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. JanuarMittwoch, 28. Januar
Kreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-ApothekeKreuzherren-Apotheke
Kreuzherrenstraße 57, 53227 Bonn, 0228/464143

Donnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. JanuarDonnerstag, 29. Januar
Ennert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-ApothekeEnnert-Apotheke
Paul-Langen-Straße 44, 53229 Bonn, 0228/430042

Freitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. JanuarFreitag, 30. Januar
Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer Holzlarer ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 56, 53229 Bonn, 0228/481545

Samstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. JanuarSamstag, 31. Januar
Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’Lintel’s Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apotheks Stifts-Apothekeeeee
Adelheidisstraße 40, 53225 Bonn, 0228/464620

Sonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. FebruarSonntag, 1. Februar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Weberstraße 71, 53113 Bonn, 0228/210587

Montag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. FebruarMontag, 2. Februar
Sebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-ApothekeSebastian-Apotheke
Clemens-August-Straße 60, 53115 Bonn, 0228223330

Dienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. FebruarDienstag, 3. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn, 0228/651212

Mittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. FebruarMittwoch, 4. Februar
Fortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-ApothekeFortuna-Apotheke
Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn, 0228/4298010

Donnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. FebruarDonnerstag, 5. Februar
Veedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-BeuelVeedels-Apotheke Bonn-Beuel
Johann-Link-Straße 16, 53225 Bonn, 0228/4798700

Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Hummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-ApothekeHummel-Apotheke
Graurheindorfer Straße 102, 53117 Bonn, 0228/672041

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn, 0228658438

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228/442135

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag, Angaben ohne Gewähr

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

St.-Marien-Hospital
0228/2425444

ZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicherZahnärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

0180 5986700
linksrheinischer

Rhein-Sieg-Kreis
KrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhausKrankenhaus

Notfallpraxis am
Petruskrankenhaus Bonn

KonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefonKonfliktlotsentelefon
Mediation fördern e.V.
0151 59440892

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Der Ortsverband bietet an:
Sanitätsdienste,
ehrenamtliche Mitarbeit im
Katastrophenschutz und
Erste-Hilfe-Ausbildung
0228/627072

www.johanniter-bonn.de
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Rhein-Sieg-Kreis (an). Die Bon-
ner Energie Agentur (BEA) und
die Energieagentur Rhein-Sieg
haben sich für die Region Bonn/
Rhein-Sieg gemeinsam als Ver-
anstalter für einen von zehn
bundesweiten „Wärmepumpen-
Infotagen“ beworben und einen

Der Energiesparkommissar kommt nach Bonn
Wärmepumpen-Infotag Bonn/Rhein-Sieg am 26. Februar im Brückenforum

Zuschlag erhalten. Gemeinsam
laden sie die Bürgerinnen und
Bürger aus Bonn und dem Rhein-
Sieg-Kreis nun zum Wärmepum-
pen-Infotag Bonn/Rhein-Sieg
ein, der am Donnerstag, 26. Fe-
bruar, ab 16:30 Uhr im Brücken-
forum in Bonn-Beuel, Friedrich-

Breuer-Straße 17, 53225 Bonn,
stattfindet.
Im Rahmen der bundesweiten
Wärmepumpen-Infotage werden
die Besucherinnen und Besucher
umfangreich zum Thema Wärme-
pumpe informiert. Der Energie-
sparkommissar Carsten Herbert

- Top-Experte, YouTuber, Spie-
gel-Bestsellerautor - und Anja
Floetenmeyer-Woltmann - Wär-
mepumpen-Beirätin der EU-
Kommission - beraten an dem
Abend kostenlos, herstellerun-
abhängig und praxisnah über
den Heizungstausch.
Einlass und Start des Beratungs-
marathons ist um 16:30 Uhr, das
Bühnenprogramm mit dem En-
ergiesparkommissar beginnt um
18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Die Veranstaltung richtet sich
an Besitzerinnen und Besitzer
von Ein- und Zweifamilienhäu-
sern und bietet neutrale und ver-
ständliche Informationen über
den Heizungstausch. Auch wer-
den viele lokale Installations-
betriebe vor Ort sein. Ziel ist es,
den Teilnehmenden im Zuge der
Kommunalen Wärmeplanung
konkrete Schritte zur Wärme-
wende im eigenen Haus vorzu-
stellen:
• Verständnis schaffen: Wie

funktioniert eine Wärme-
pumpe?

• Vorurteile abbauen: Was
stimmt wirklich - und was
nicht?

• Praxis zeigen: Was ist beim
Umstieg zu beachten?

• Förderungen klären: Welche
finanziellen Hilfen gibt es?

Eine Anmeldung zur Veranstal-
tung ist erforderlich unter
www.rhein-s ieg-kre is.de/wa-
ermepumpentag.
Dort gibt es auch weitere Infor-
mationen.

Die bundesweiten Wärmepum-
pen-Infotage sind eine Folgever-
anstaltung der Woche der Wär-
mepumpe, die 2024 vom Bun-
desministerium für Wirtschaft
und Energie (BMWK) und der
Deutschen Energie-Agentur
(dena) unterstützt wurde.
Die Auswahl der zehn Modell-
kommunen und -regionen er-
folgte aus über 50 Bewerbun-
gen anhand qualitativer Kriteri-
en, nachgewiesener Leistungs-
fähigkeit und regionaler Ausge-
wogenheit.


